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Kleine Anfrage 
des Abgeordneten Bertold Sprenger (CDU) 

und 

Antwort 
der Landesregierung -Minister für Soziales, Gesundheit 

und Energie -

Gemeinschaftsunterkunft 

In emcm Rundfunk.tnten IC\Io er1..larte der Sollalmmi,ter. daß~~ l·n­
terhnngung \on ,A,~Ihc'v.c-rhcm in Gemein".:hafhunterluntkn \OO 

den der1eitigen j_ie'\.amtllhten 'on I 00 \1to D\t durch d1e-.c llnter­
hnngung-.fonn -1' (;der Kr,..,tcn emge,part \loCrtkn konnten. 

I. Wie crldart . ...1-h dtt' L.tndc ... n:gterung den Wida-.pnl4.:h. daß 1.k· 
tcntralc L'me~rmgung .. on A ... )lbev.crbem laut fruhcren Au,.._..­
gen der Lmdc,regtcrung ko,tengun ... uger \loJIC. nunmehr Gc­
mcm..,,,:haft-.untcrkimftc um .'<l ·~ glin,tlgcr -.md'' 

Es git>t keinen Wider>pruch. da sich die vom CDL"-Abgeordncten 
Sprcnger falsch imerprc!lenen Außerungen des Ministers für Sollaics. 
Gesundheit und Energie auf die geplanten "'genannten .7.entrai<:n Ge· 
meinschaftsunterkünfte ·· im Zusammenhang mit den ab 1991 geplan· 
ten Verfahrensbeschleunigungsmaßnahmen beLogen haben. 

im Hinblick auf die allgemeine Kostenfmge bei dacntmicr bzw. Len· 
trakr l'nterbringung hat ,ich die Ein,.;hätzung der Landesregierung 
nicht g~änden. Da' heißt Die dezentr.lle l"nterbringung tst grund,ät/· 
lieh ko,tengün,tiger als die Lnterbringung in Gemeinschäftsuntcrkünf· 
ten. 

13.12.91 



'Nenn aufgrundder geplanten :\nderung Je.., :\..,~ 1\erfahrcn ... gL''-t.'tte.., 
für ,.\..,~Jtx·v.erher au~ nc ... timmtc:n Landern die:...: in Zukunft in h'ntra­
len <Jemein~haft~untcrki.inften dc:.., Lande~ umc:rgc:hra(ht v. l!rden. dort 
alle Enhcheidung..,..,tc:llen . .ange .. teddt und beteiligt" ..,inJ und dtc: Ver­
fahren in der Regel in h \\'o":hen n.:'1.:hhkräfti2 ahgc:,(h\o..,-.cn "erden 
1-..önnc:n. hcdeutef diö c:rhch\i(hc Kn .. r.cncin~PanJJlgc:n gc:gc:nutx·r den 
hi..,herigen langv. icrigcn Verfahren. 

Vor dic:,c:m Hintergrund j..,t der genannte Schät/V.L'I1/u '<.'hcn. Jaß im 
Ergchni~- trotl '-}Ualitilicrter Betrt:uung: -durch d1e .. chnc:llcrc:n Ver­
fahren etv.a .'tl •;. der Ko..,tcn hci gle~ehen :\..,~Jhev.erha;ahlcn einge­
..,part werden künncn . 

., Wie ... cttt ..,Kh der bn,j"\Jrung,tx·tr.tg hct d•c"'n < il·rncmx·h.tfh­
umcrt..unftcn tu,ammen 

[, r.e,teht üherem,timmend d1e .\uffa"ung. daßdie geplanten \'erfah­
n:n~hc ... chlcunigungcn 1u erheblichen \fittelc:in..,parung:cn führ~n 
\\Cnkn. die \orah im einleinen ni":hl t~uanlifilicrbar ..,jnJ. 

-~ a. Tnffl c' tu. daß der Sntlalmmt,lc.!r m t:Jncm ~hre1hcn Hlfll 

22. [kJcmher 19XX dtc Landrjte und Ohcrhlirl.!enneJ,ter .tuf­
i!dordcrt hat. dil" t'ot_·,tchenden Gcmem"-·haft...Üntcrl.unfte fur 
\ .. ~ n~:·\-1, crhcr auftulo't:n·.• 

Der \lini,ter für Soziale,. Göundhcit und Energie hat mit Srhre1hen 
an die Landräte und Oherhürgcrmci..,ter der Kl-ei....e und 1-..rei,frcicn 
Städte vom 22. Septemeer I 'lXR geheten. die detentrJie l.'nterhnngung 
von A,,[hewerhem au,tuweiten und die damab \orhandenen 60 Ge­
mein~hafhunterkünfte ... ukzc..,-.i~ c: aufzuli:N!n . .-\nge,treht "unic die 
Srhließung 'on jährlich fünf Getem...:hafhunterkünften. 

I 

J h. Fall .. die ohigc Frage~-~ a. hcjaht "'rd Hat der S..ltJalmmJ,h.·r 
d1c-.c :\h..,Kht aufgcgtht:n .1 

Der \1in"ter für Soziale,. Gc,undhell und Enercie hält an der Ab,irht. 
Gemein,chathunterkünfte tu "._·hlie&n. nach "-ie 'or fe,t. "<'I iOlche 
L:nterkünfte in der Region tu größeren Problemen der lntegrJtion und 
dö Ver>tändni""' '" i'chen Deuhchen und Au, Iändern führen als de· 
zentrale. auf Familien oder ~leinen Gruppen helllgene Wohnangeoote. 
Die'e Ab,icht läßt 'ich derteil unter Benkbichtigung der -.:h" 1erigen 
Wohnung..,..,ituation nicht \"erv. irlo..IIchen. 



~ a. Trifft c.., lU. daß de-r Sollalmim,tl"r m 1.k·m "o\!enanntL·n 
Runderlaß \om 20.X. 19XX d1e Au.,,tattunl! \On ln\e..,llllnn,. 
~o,ten fUr du:· E1nnl·htung emer Cielll(in'-'.:haft-.untl"rlunft 
au ... gc~l/1 h.u' 

Auch unter Berücbichli!..!unc de.., Erla'~' de.., \1ini,tcr. fi.Jr Sollalc: .... 
Gesundheil und Energie ~ om' ~()<J.IlJXX isl eine ENauung \On ln' esli­
tion ... kosten für die: Errichtung von Gcmein ..... :hathuntcrk.ünftcn na~.:h 
wie: vor möglich. 

Enlfälll. 

~ h. Fall.., d1e FrJl.":C ~ J. hejaht "trd: W1rd d1e-.c .·\nordnung nH:ht 
mehr ange" UndL' 

5. Warum "urdcn 'on 19XX hi' I '-:N(I ''ehen Gemem'>l.:haft..,unter­
lunfte_ aufgdo"l. oh"ohl da' _.\,~1\erfahren,l!e-.ct.J dc' Bunde' 
Gc-memxhaft,unh:rlunft al-. Re!.!eluntcrlunlt \(lfl,!ex·hnchen 
har·.' ~ ~ 

Die Em".;hcidung über die .-\utlösung 'on Gemcut".;hafl\unlerkünflen 
!reffen die Landräle und Oberbürgermehler der Krei\C und kreisfreien 
S1äd1e. Die Gründe für die\C Em".;heidungen sind 'ielfallig und der 
Landesregierung im einleinen nichl bekann111.B. Auslaufen der \hel­
oder Pachlvenrjge. schlechle BausubslanL der Gebäude. Sch"' ierigkei­
len im nachbarlichen L·mkldi. 

0. Wa, hat die A!ltl.,...ung der 'tehen Gemc:m"'-·hall'\untcrlunfre ~e­
lll'>ICI. aufg:e~hlu .. -.c:It n<K"h Ko .. tcn der Gemc:mdc. Kre1~ und 
l...ande,mntcl".': 

Es sind keine Mielvcrträge vor Yen mg-ende aufgcilhl "'ordcn. falb das 
milder Frage gemeim -ein sollle . .-\l\0: Besondere KoMen durch die 
Autlösung sind nach den Erkennmissen des Lande- nichl enlslanden. 
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